
GROßBURGWEDEL (jba).Wo
vorwenigenMonatennoch eine
matschige Wiese war, stehen
nun viele geordnete Reihen von
Solarmodulen. Nach viereinhalb
Jahren Planungs- und Bauzeit
geht der erste große Solarpark in
Burgwedel am Dienstag, 11.
März, offiziell in Betrieb. Und
auch wenn über Burgwedel an
diesem Tag ein diesiger, grauer
Himmel liegt, kann die Anlage
bereits Energie ins Netz einspei-
sen. „367 Kilowatt“, liest Bernd
Romeike, Inhaber des Investors
Sowireg Energie GmbH und
künftiger Betreiber, von seinem
Bildschirm für diesen Augen-
blick ab. Gut 9 Millionen Kilo-
wattstunden sollenes künftig im
Jahr sein. Damit wird die Anlage
rund 12 Prozent des Strombe-
darfs von Burgwedel decken.
Die Idee für denSolarparkhat-

te Romeike im Sommer 2020.
Der Genehmigungsprozess zog
sich jedochübermehrere Jahre –
unter anderem, weil es sich bei
der ehemaligen Ackerfläche um
ein Landschaftsschutzgebiet
handelte. Eine zusätzliche Ver-
zögerung ergab sich im Frühjahr
2024, weil auf dem Gelände re-
gelmäßig Feldlerchen brüteten.
Doch im September 2024 be-

gannen die Bauarbeiten. Trotz
witterungsbedingter Herausfor-
derungen wurde die Anlage in-
nerhalb von sechs Monaten fer-

tiggestellt – und am Dienstag
konnte nun der erste erzeugte
Strom ins Netz eingespeist wer-
den. Mitarbeiter des Netzbetrei-
bers Avacon überprüften mor-
gens die technischen Vorausset-
zungen für die Inbetriebnahme
derAnlage,bis zumAnbruchder
Dunkelheit wurden weitere
Arbeiten durch das Inbetriebset-
zungsteam des Bauherrn vorge-
nommen.
Insbesondere die 35Wechsel-

richter standen im Fokus der

Tests. Sie sind essenziell für den
Betrieb, denn sie wandeln den
produzierten Gleichstrom in
Wechselstrom um, der anschlie-
ßend in die Trafos eingespeist
wird.
Die eingezäunte Anlage er-

streckt sich über 8,5 Hektar Flä-
che und umfasst 17.000 Solar-
module. Durch die Zusage einer
EEG-Förderung über 20 Jahre
durch die Bundesnetzagentur ist
der langfristige Betrieb gesi-
chert. „Damit leistet der Solar-

park einen Beitrag zur Energie-
wende in der Region“, sagte Ro-
meike.
Ursprünglich war eine gerin-

gere Leistung geplant, doch
durch technische Fortschritte
konnte die Effizienz erhöht wer-
den. Die Einspeisung des er-
zeugten Stroms erfolgt über
eine nahe Mittelspannungslei-
tung der Avacon. Durch die di-
rekte Anbindung an das be-
stehende Netz konnten die Bau-
kosten reduziert werden und

Überprüfen, ob alles funktioniert (von links): Piotr Wyszkowski, Project Manager bei Solar Energy So-
lutions, Motamen Al Mthyab, Elektroanlagenbau Techniker, Bernd Romeike, Inhaber des Investors So-
wireg Energie und künftiger Betreiber der Anlage, und Stephan Haberstock, Inbetriebnahme Inge-
nieur. Foto: Josefine Battermann

Nachmittag der Begegnung
FUHRBERG (r/bs). In Fuhrberg
laden Kirchengemeinde und
Ortsrat am28.März zumösterli-
chen Begegnungsnachmittag
ein. Zwischen 16 und 18 Uhr
werden im Gemeindehaus ge-

meinsamkleineKükengebastelt
und Eier bemalt. Die Veranstal-
tung ist wie immer kostenlos
und ohne Anmeldung zu besu-
chen. Buffetbeiträge werden
gern gesehen.

Sprechstunde der
Bürgermeisterin
BURGWEDEL (r/bs). Bürgerm-
eisterin Ortrud Wendt bietet am
Dienstag, 25. März von 16 bis
17.30 Uhr eine telefonische
Bürgersprechstunde an. In die-
ser Zeit ist sie unter der Telefon-
nummer (05139) 8973-100 zu
erreichen. Zu ihren Bürgers-
prechstunden lädt die Bürgerm-
eisterin regelmäßig ein und freut

sich über Anregungen und Hin-
weise aus der Bürgerschaft.
Tipps, Anliegen oder Fragen
können zudem jederzeit unter
„Bürgertipps“ auf der Home-
page der Stadt Burgwedel
www.burgwedel.de oder per
Mail unter info@burgwedel.de
an die Stadtverwaltung gesen-
det werden.

„Irgendwie die Beatles“
Das Duo „Smith & West“ gastiert am 2. April im Amtshof
GROßBURGWEDEL (r/bs).
Das Duo „Smith & West“ kennt
die Songs der Beatles in und aus-
wendig. Seit Jahrzehnten spie-
len sie die Hits an ihren Beatles-
Abenden und lassen dabei die
Stationender eigenenBühnenk-
arriere Revue passieren.„Smith
& West“, das sind Michael J.
Westphal, Schauspieler undMu-
siker (Gitarre & Gesang) und Uli
Schmid (Piano & Gesang).
Die beidenVollblutmusiker er-

zählen dem Publikum von ihren
musikalischen Anfängen in den
1960er Jahren in verschiedenen
Hamburger Clubs, die eine Be-
gegnung mit der Liverpooler
Band, welche ebenfalls in Ham-
burg ihre ersten Schritte zur
Weltkarriere macht, sich trotz-
dem nie ergeben hat.

Und dennoch sind die beiden
Bands enger miteinander ver-
bunden als vermutet. Stück für
Stück lüftet das Duo im Laufe
ihres Konzertes, bei welchem sie
rund 30 Songs der Beatles spie-
len werden, dieses Geheim-
nis.Karten sind ab sofort in der
Buchhandlung Böhnert, auch
telefonisch unter (05139) 2380,
erhältlich.
Sollten noch Restkarten vor-

handen sein, sind diese erhält-

lich anderAbendkasse imAmts-
hof ab 19.30 Uhr. Konzertbe-
ginn ist um 20 Uhr. Fragen be-

antwortet die Stadt Burgwedel
unter (05139)8973122oderper
mail an kultur@burgwedel.de.

Das Duo „Smith & West“ spielen die Songs der Beatles und lassen
dabei die Stationen der eigenen Bühnenkarriere Revue passieren.

Foto: privat

Bücherei lädt zum Kinoabend
FUHRBERG(r/bs).DieBücherei
Fuhrberg lädt zumKinoabend in
das Gemeindehaus, In den
Tweechten 8, amMittwoch, 26.
März, um 19.30 Uhr ein. In dem
Film spielt eine Köchin die
Hauptrolle. Die Köchin in einem
Sternerestaurant legt sich ein-
mal zu oft mit ihrer Chefin an
und steht plötzlich ohne Job da,
was zu finanziellen Problemen

führt. Es ist schwierig, eineStelle
zu finden, und so sieht sie sich
mit fast 40 Jahren gezwungen,
als Kantinenköchin in einem
Heim für minderjährige Flücht-
linge anzufangen. Dort herrscht
die kulinarische Hölle: Dosenra-
violi und Mikrowelle … Der Ein-
tritt ist frei. Das Büchereiteam
würde sich über eine Spende
freuen.

Burgwedels erster Solarpark
produziert jetzt Strom
Die 8,5 Hektar große Anlage soll jährlich 9 Millionen Kilowattstunden erzeugen –
genug, um 12 Prozent des örtlichen Strombedarfs zu decken

blieben im geplanten Rahmen
von rund 4 Millionen Euro.
Mit der Inbetriebnahme der

Anlage sind die Arbeiten auf der
insgesamt etwa 10 Hektar gro-
ßen Fläche nicht beendet. In den
nächsten Monaten sollen auf
dem Gelände noch verschiede-
ne ökologische Ausgleichsmaß-
nahmen umgesetzt werden.
So sollen Schafe künftig die

Flächen zwischen den Solarmo-
dulen beweiden, während spe-
zielle Grasmischungen auf der
direkt angrenzenden Aus-
gleichsfläche Lebensräume für
Rebhühner schaffen. Am südli-
chen Rand sind Obstbaumrei-
hen geplant, und entlang der
Autobahn soll ein 40Meter brei-
ter Blühstreifen entstehen. Dazu
sollen auch Hecken und Sträu-
cher gepflanzt werden.
Die Feldlerchen sind indes

schon zurückgekommen. Wäh-
rend die Avacon-Mitarbeiter die
Anlage überprüfen, hört man
die Vögel singen. „Die sind auf
die Ausgleichsfläche direkt
nebenan umgezogen“, sagt Ro-
meike. Abschließend möchte er
sich nicht nur bei der Politik be-
danken, bei der das Projekt auf
breite Zustimmung getroffen
war, sondern auch bei den Mit-
arbeitern vonAvacon, die immer
schnell agiert hätten. „Damitwir
jetzt endlich Strom produzieren
können“, sagt er.

Hunde müssen an die Leine
BURGWEDEL (r/bs). Hunde
müssen ab dem kommenden
Monat wieder an die Leine – da-
rauf weist die Stadt Burgwedel
in einer Mitteilung hin. Ab dem
1. April gilt wieder der Leinen-
zwang. Während der Brut-,
Setz- und Aufzuchtzeit gilt dies
sowohl für die Wälder als auch
für die übrigen Flächen in der
freien Landschaft.Mit dieserAn-
ordnung sollenwild lebendeTie-
re und ihr Nachwuchs geschützt
werden. Ausgenommen von
dieser Bestimmung sind Hunde,

„die zur rechtmäßigen Jagdaus-
übung, als Rettungshunde von
der Polizei, dem Bundesgrenz-
schutz oder dem Zoll eingesetzt
werden oder ausgebildete Blin-
denführhunde“, teilt die Stadt
weiter mit.
Die Regelung gilt bis zum 15.

Juli. Verstöße gegen diesen Lei-
nenzwang stellen nach Aussage
der Stadtverwaltung eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die auch
bei fahrlässigem Handeln mit
einer Geldbuße geahndet wer-
den kann.

ELEKTRISCH
OHNE LIMITS.

NEW XPENG Store
Kokenhorststr. 2, 30938 Burgwedel

Tel. 05139 9700650
xpeng@hackerott.de

Optimal in die Zukunft
starten – Lösungen
von morgen

www.hsb-gmbh.com

TAG DER OFFENEN TÜR
IM VAILLANT Kundenforum Hannover
Jathostraße 11b, 30163 Hannover, www.vaillant.de
Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie!
Beratung durch unseren
Servicepartner vor Ort:

Samstag
29.03.2025
10:00 - 16:00

Uhr

Nicola Boettcher
Fußpflegestudio für

Isernhagen und Burgwedel

auch mobile Fußpflege möglich

0173-614 29 55
Hainhäuser Weg 14, Isernhagen
nicola@fusspflegeboettcher.de

www.fusspflegeboettcher.de

Am 01.04.2025 übergeben wir unsere 1988
gegründete Praxis an

Dr. Wiebke und Dr. Jonas Harde.
Wir danken unseren Mitarbeiterinnen für die lang-

jährige, gute Zusammenarbeit. Unseren PatientInnen
danken wir für das entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen ihnen und dem Praxisteam alles Gute
für die Zukunft.

Dr. Renate und Dr. Malte Vogelgesang

4859601_002625

8923501_002625

9542401_002625

10410701_002625

3BURGWEDELSONNABEND, 22. MÄRZ 2025


